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Seit dem Frühjahr 2015 betreut die Ortsgruppe Markthei-

denfeld eine gut 6000 m² große Streuobstwiese am 

Rebschnittgarten. Erste Aktionen waren der fachgerechte 

Baumschnitt, das Einsammeln des Schnittgutes, die Bewei-

dung durch den Schafhof Schewe. 

Die OG möchte mit ihren Aktionen einen wichtigen Beitrag 

zur Erhaltung eines vielfältigen Lebensraumes leisten. 
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Streuobstwiesen prägen seit Hunderten von Jahren 

die Landschaft um die Dörfer und Städte unseres 

Landkreises. Doch ein stark verändertes Verbraucher-

verhalten, der Niedergang kleinbäuerlicher Struktu-

ren, Flächenverbrauch etc. führen seit Jahrzehnten 

zum Rückgang der Bestände sowie der Keltereien und 

damit zum Verlust eines bedeutenden Stücks Heimat. 

Streuobstwiesen bieten einer Vielzahl von zum Teil 

hochgradig bedrohten Pflanzen- und Tierarten Le-

bensraum. Mit etwa 5.000 bis 6.000 vorkommenden 

Arten zählen sie zu den artenreichsten Lebensräumen 

Mitteleuropas. 
Gartenrotschwanz                       Foto: M.Gläßel 
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 Streuobstwiesen gestalten das Landschaftsbild, prägen die heimische Kulturlandschaft 
und unterstreichen regionale Besonderheiten.  

 Streuobstwiesen bieten durch ihre Vielfalt und Attraktivität Erholungsraum mit einzig-
artigem Naturerlebnis und fördern so das Wohlbefinden.  

 Streuobstwiesen dienen dem Klimaschutz, denn sie bieten Windschutz, produzieren 
Frischluft, spenden Schatten, mildern Wetterextreme.  

 Streuobstwiesen tragen zum Grundwasser- und Bodenschutz bei, denn mit ihrem Wur-
zelwerk festigen sie den Boden, der Unterwuchs verhindert Erosion und eine Aus-
waschung von Nährstoffen.  

 Streuobstwiesen mit ihren teils alten und regionaltypischen Sorten sind ein großes Ar-
ten- und Genreservoir.  

 Streuobstwiesen liefern Obst von hoher Qualität für unterschiedliche hochwertige ge-
sunde regionale Produkte.  
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Baumschnitt 
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Aufsetzen des Schnittgutes 
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Aufsetzen des Schnittgutes 
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Streuobstwiese im Sommer 2015 
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Streuobstwiese vor der Beweidung 
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Vor der Beweidung 
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In der Beweidung – vor der Beweidung 
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Beweidung durch Schafhof  Schewe 
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Schafe auf der Streuobstwiese 
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Apfelsaft selbst gemacht 
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MainSpessarter Apfelvielfalt 


